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FroheWeihnachten!

Juni 2026 – 64. Jahrgang

Die Freude am Herrn Die Freude am Herrn 
ist eure Stärkeist eure Stärke (Neh 8,10) (Neh 8,10)
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DasWort
Das Bemühen um Zusammenkom-

men ist zuerst für uns als glau-
bende Menschen eine Erfahrung des 
Herzens: das Herz für andere öffnen, 
zusammenkommen, Leben und Glau-
ben teilen. Aus diesen vielen gemeinsa-
men Begegnun-
gen der letzten 
Tage durfte ich 
Grundhaltungen 
erkennen, die hier 
in diesem Seel-
sorgeraum gelebt 
werden, um die 
man sich müht 
oder die man ein-
üben möchte. 
Eine erste Grund-
haltung aus die-
sen gemeinsamen Tagen, die ich wahr-
nehmen durfte, die ich mitnehme und 
die ich euch bitte weiterhin einzuüben, 
ist, dass ihr aus euren Beheimatungen 
heraus, aus eurer Vertiefung und Ver-
wurzelung in Dorf und Ortschaft be-
müht, den Blick weitet. 
Unsere Zusammenkünfte in dieser Wo-
che waren geprägt – auch für manche –  
von einem Aha-Erlebnis: Wir gehören 
auch zum Seelsorgeraum Mittleres 
Laßnitz-Sulmtal. Aha, wir sind ja gar 
nicht so wenige! Wenn wir in unsere 
Ortschaften schauen – als Bischof kom-
me ich wirklich herum – und wenn ich 

am Sonntagnachmittag gern ein wenig 
in Graz spazieren gehe: Wenn ich da 
sehe, wer sich Sonntag für Sonntag in 
gutem Geist auf den Weg macht, dann 
kann man zahlenmäßig leicht dem 
Stadion Liebenau Konkurrenz bieten – 

leicht.
Also kein Klein-
reden lassen: 
Hier werden Men-
schen nicht ra-
dikalisiert und 
nicht zu Einzel-
kämpfern gedrillt, 
sondern Sonntag 
für Sonntag ver-
sammeln wir uns 
im christlichen 
Geist, weiten den 

Blick und versuchen, Grenzen zu 
überwinden. Gott sei Dank üben wir 
das religiöse christliche Leben vor Ort 
ein, aber ebenso – Gott sei Dank –  
dürfen wir manchmal in größerer Ge-
meinschaft zusammenkommen und 
erfahren, wie schön es ist, eine große 
Gemeinschaft zu bilden und füreinan-
der sichtbar zu machen.
Eine zweite Grundhaltung, die mir auf-
gefallen ist: Hier hat sich vieles gehal-
ten, was es woanders nicht mehr gibt. 
Und eines wissen wir: Die Talsohle ist 
überwunden. Viele Menschen merken 
heute: Haltlosigkeit bringt uns weder 
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kirchlich noch gesellschaftlich wei-
ter. Wir müssen miteinander teilen, 
wir müssen füreinander Sorge tragen, 
wir müssen lernen, füreinander da zu 
sein. In der Suche nach Halt, nach 
Sinn und Orientierung – und vor allem 
in der Suche nach Hoffnung – braucht 
es Erfahrungsräume, die Menschen er-
möglichen, am christlichen Leben an-
zudocken. Sehr oft habe ich in dieser 
Woche zu jemandem gesagt – und darf 
das auch allgemein sagen: Du strahlst 
etwas aus/Sie strahlen etwas aus. Das 
heißt: Sie haben ein Licht im Leben.
Wenn uns das gelingt, bin ich zuver-
sichtlich, dass Menschen uns fragen: 
Woher nimmst du die Kraft? Wer ist 
dein Licht im Leben, dass du trotz al-
lem so hoffnungsvoll bist?
Es geht also um das ernsthafte Bemü-
hen, immer wieder in einem missionari-
schen Geist – einladend, achtsam und 
respektvoll – unseren Glauben und das 
christliche Leben zum Ausdruck zu 
bringen. Es braucht also auch den Mut, 
Farbe zu bekennen und zu sagen: Ja, 
ich bin Christin, ich bin Christ. Und wir 
brauchen – wie in der Urkirche – den 
Ostiarius: den, der die Tür öffnet, der 
an der Tür steht, der hineinbegleitet, 
der hilft, in das Miteinander christlichen 
Lebens hineinzukommen.

All dem liegt aber als dritte Grundhal- 
tung zugrunde, sich immer neu berühren  
zu lassen. Die Osterevangelien – dieses  

berührende Evangelium der Begeg-
nung Jesu als Auferstandener am See  
von Tiberias – zeigen uns unterschied-
lichste Charaktere und Typen. Wie 
Frauen und Männer reagieren, als Je-
sus in seiner Auferstehung alle Sehn-
sucht stillt. In allem liegt – im späteren 
Zeugnis als glaubende Christen – diese 
persönliche Begegnung mit dem Aufer-
standenen zugrunde. Diese Erfahrung: 
Gott ist für mich Wirklichkeit, Gott ist le- 
bendig. Sein Geheimnis erahne und er- 
spüre ich. Das hat mich berührt – und 
das ist das grundlegende Bekenntnis, 
auf dem alles kirchliche Leben aufbaut.

Und das ist es auch, was uns mit einer 
tiefen inneren Freude erfüllt. Diese 
Freude wird spürbar, wenn Menschen 
sich immer wieder auf den Weg ma-
chen, aus ihrer Verwurzelung heraus 
den Blick weiten und den Glauben 
teilen. Ja, die Freude an Gott – sie ist 
unsere Stärke. Und so ist es meine 
große Bitte im Blick auf die Zukunft 
eurer Pfarren und eures Seelsorge-
raums: Lasst euch diese Freude am 
Glauben, an der Kirche, an euren 
Pfarrgemeinden und christlichen Ge-
meinschaften nicht nehmen und nicht 
schlechtreden.

Inserat 1-2023

Human-Energetiker
Bioresonanz / Bachblüten

Rostock-Essenzen

Durch den Weg der Liebe zur Ganzheit
Oberer Markt 2, 8522 Groß St. Florian

Tel. 0664 / 730 50 393

www.energetiker-resch.at

KLAUS MÜLLER 
8521, Schönaich 7
office@bwd-mueller.at
0664/ 548 43 80     

HEINZ MÜLLER 
8504, Am Marktplatz 7 
bwd-mueller@gmx.at

0664 / 155 49 78
    

WIR GESTALTEN IHREN LEBENSTRAUM
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Mit diesem Weihespruch von Weih-
bischof Mag. Johannes Freitag 

MBA, begann die Visitation in unse-
rem Seelsorgeraum Mittleres Laßnitz-
Sulmtal. Und genau diese Freude 
durften wir die ganze Woche mit unse-
rem Weihbischof erleben! 
Anbei können Sie die Woche in den 
Bildern etwas nachverfolgen: 

Bischöfliche Visitation vom 14. bis 19. April 2026
„Die Freude am Herrn ist eure Stärke! “ (Neh 8,10) 

Dienstag

•	gemeinsames (Frühstücks-) Treffen der Hauptamtlichen im Pfarrhof Hengs-
berg 

•	Gottesdienst mit der Volksschule und dem Kindergarten Hengsberg mit an-
schließendem Treffen der Kinder mit dem Weihbischof 

•	Gebetswanderung der kfb und der Steirischen Frauenbewegung in Gleinstät-
ten, danach hl. Messe mit anschließender Agape 

Mittwoch
•	gemeinsames Frühstück im Panoramasaal Preding mit allen Bürgermeister:innen, die in unserem Seelsorgeraum wirken 
•	Treffen der Bewohner:innen in der Lebenshilfe in St. Andrä i. S. 
•	Treffen unserer Religionslehrer:innen im Pfarrsaal Gleinstätten 
•	hl. Messe in St. Martin i. S. mit anschließender Agape für PGR, WR und Pfarrteams
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Donnerstag
•	Betriebsbesichtigung und Segnung der neu gebauten Firma Mus-Max in Wettmannstätten 
•	Treffen mit dem Sozialkreis Herzwerk Preding im Pflegewohnhaus Preding. Dort besuchte der Weihbischof die  

Bewohner:innen des Hauses mit anschließender hl. Messe. 
•	Treffen der FF-Kommandant:innen in der FF Gussendorf

Freitag
•	hl. Messe mit den Senior:innen und Pensionist:innen und Agape am Kirchplatz 

in Wettmannstätten 
•	gemeinsames Mittagessen unserer Sekretärinnen 
•	Besuch und Spenden einer Krankensalbung 
•	gemeinsames Beten der Vesper (abendliches Stundengebet) mit anschlie-

ßendem Treffen mit Agape der liturgischen Dienste in St. Andrä i. S. 

Samstag
•	Firmung in Gleinstätten am Vormittag 
•	Firmung in Groß St. Florian am Nachmittag 

Sonntag
•	Festgottesdienst zum Abschluss der 

Visitation in Groß St. Florian, zu dem 
die Pfarrbevölkerung aller sieben 
Pfarren des Seelsorgeraums einge-
laden war

Zusammengefasst von
Günter Kriechbaum
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Am Freitag, den 17. Ap-
ril 2026 stattete Weih-

bischof Mag. Johannes 
Freitag, im Zuge der Visi-
tation des Seelsorgeraums 
„Mittleres Laßnitz-Sulmtal“, 
der Pfarre Wettmannstätten 
einen Besuch ab. Um 9 Uhr 

gab es eine hl. Messe für die 
Senior:innen und Pensio-
nist:innen des SR, die vom 
Chor gesanglich umrahmt 
wurde. Danach gab es eine 
Agape und die Möglichkeit 
für eine Begegnung mit dem 
Bischof am Kirchplatz.

Besuch des Weihbischofs in Wettmannstätten

Frau Mag. Karin Klein-
dienst hat in einigen Mo-

dulen die Ausbildung zur 
„Kirchenführerin“ absolviert. 
Im Rahmen einer feierlichen 
Zeremonie wurde am 14. 
April 2026, stellvertretend 
für unseren Bischof, das De-
kret von Diözesankonserva-
tor Heimo Kaindl persönlich 
überreicht. Nun hat auch 
die Pfarre Wettmannstätten 

wieder eine Kirchenführerin, 
die fundiertes Wissen über 
die Architektur, Geschichte 
und religiösen Hintergründe 
unserer Kirche mit Begeis-
terung und Freundlichkeit 
an Besucher weitergeben 
kann. Für ihren ehrenamtli-
chen Einsatz ein herzliches 
Vergelt‘s Gott.

 Franz Zehenthofer

Neue Kirchenführerin in Wettmannstätten

Tel. & Fax: 03185 / 23 34
Mobil: 0664  / 46 46 998
A - 8504 Preding 25  I  o�ce@bestattung-­eischhacker.a
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Wettmannstätten
Groß St. Florian

St. Nikolai/S.
St. Andrä/S.

St. Josef
Wundschuh
Hengsberg

Preding
Dobl

Bei schönstem Wetter wur-
den die Kirchgeher mit 
Bratwürstl, Getränken, Kaf-
fee und Kuchen verwöhnt. 
Weihbischof Johannes Frei-
tag mischte sich mit Freude 
für Fotos und nette Gesprä-
che unter die Gäste, be-

dankte sich bei den Senio-
ren von Wettmannstätten für 
die gute Organisation und 
wünschte allen noch ein 
fröhliches Miteinander.

Christine Theußl
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Einmal im Monat treffen sich Mitglie-
der des Pfarrteams und des Se-

niorenbundes Wettmannstätten zum 
gemeinsamen Stockschießen in der 
Eisschützenhalle. Alle Beteiligten sind 
mit großer Freude und Einsatz bei der 
Sache. Es ist eine schöne Gelegen-
heit, sich näher kennen zu lernen und 
Gemeinsamkeit zu erleben. Zum Ab-
schluss gibt es immer eine kleine Jau-
se. Das nächste Stockschießen fin-
det am 2. Juli um 18 Uhr statt. Jeder, 

Am 12. April 2026 feierte Anton Lam-
bauer seinen 70. Geburtstag. An 

diesem Tag wurde er um 6.30 Uhr in 
der Früh von Schüssen aufgeweckt. 
Pfarrer Werner Marterer, Obfrau des 
SB Hermi Sauer, Obmann des Kame-
radschaftsbundes Erich Fandl und 
Kassier des Eisschützenvereins Walter 
Olynijk begleiteten Anton zum vorbe-
reiteten Frühstück in den Pfarrhof. Dort 
wartete schon eine lustige Gästeschar 
auf das „Geburtstagskind“. Bei der an-

Anekdoten trug seine Schwester Burgi 
seinen Lebenslauf vor. Anton Lambau-
er ist nicht nur sehr aktiv als Mesner 
für die Pfarre tätig, sondern auch im 
Seniorenbund als Obmann-Stellver-
treter. In seiner Rede bedankte er sich 
für die vielen Glückwünsche.
Nach unterhaltsamen Stunden mit an-
regenden Gesprächen wurde bis zum 
Abend gefeiert.

Karin Steinbauer

schließenden hl. Messe überraschten 
die Gottesdienstteilnehmer Anton Lam-
bauer, der das Amt des Mesners in der 
Pfarre Wettmannstätten ausführt, mit 
einem „besonderen Opfergeld“. 

Beim Gasthof Strohmeier fand dann die 
Geburtstagsfeier mit seinen Geschwis-
tern, Verwandten und Freunden statt. 
In ihren Ansprachen gratulierten Pfar-
rer Werner Marterer und Bürgermeister 
Peter Neger dem Jubilar. In lustigen 

Ein rühriger Siebziger

Freundschaftliches Stockschießen
der Interesse hat, ist herzlich eingela-
den daran teilzunehmen. Die Stock-
schützen, besonders Pfarrer Werner 
Marterer, würden sich sehr über neue 
Mitglieder freuen. 
Wir bedanken uns besonders bei 
Walter Olynijk und dem ESV Wett-
mannstätten für die kostenlose Zur-
verfügungstellung der Halle und der 
Eisstöcke.

Anton Lambauer
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Zum Abschluss dieses einzigartigen 
Erlebnisses feierten wir am Sonntag 
gemeinsam einen Familiengottes-
dienst, bei welchem alle Gottesdienst-
besucher eingeladen waren, an einem 
Haus mitzubauen. Nach dem Gottes-
dienst hatten alle die Gelegenheit, 
diese beeindruckende Stadt – nach 
dem Countdown der Kinder – zu be-
sichtigen.

Danke den fleißigen jungen Baumeis-
tern, den vielen Helferinnen und Hel-
fern, dem Benedikt, dem Lukas und 
der Magdalena vom Bibellesebund, 
Irene Messner von der Bücherei, die 
uns für dieses Projekt begeistert hat. 
So hatten Marianne Resch und Irene 
Messner seitens der Pfarre und der 
Bücherei der Marktgemeinde, vieles 
zu organisieren. Ein großer Dank gilt 
Barbara Peitler und Marianne Resch 
für die Verköstigung der Kinder und 
der Mitarbeitenden dieses großartigen 
Projekts vom 29. bis 31. Mai 2026. Die 
Bilder sprechen für sich!

Eineinhalb Tage Bauzeit! Baube-
sprechungen, die Bibelgeschichten 

als „Rätselgeschichten vom Baumeis-
ter“ hören, singen, spielen und essen! 
45 Kinder tummelten sich mit fleißigen 
Helfern im Pfarrsaal und bauten mit viel 
Begeisterung, Freude und Engage- 
ment an einer großartigen LEGO Stadt. 
Neben einem Y-Turm (H 120 cm), 
einer Kirche mit einem Motorrad fah-
renden Priester, der gerade eine Trau-
ung vollzog, einem Rathaus, einer 
Schule, bis hin zu diversen Stellen 
wie einer Bank, Polizeistation, Feuer-
wehr, einem Hafen, Flughafen,  vielen  
Traum- und Hochhäusern, alle mit 
wundervoll gestalteten Gärten und 
Balkonen, einem Fußballstadion, in 
welchem gerade ein Spiel mit vielen 
Zuschauern auf den Tribünen und in 
der VIP-Lounge stattfand, verschiede-
nen Parks, Fahrzeugen jeder Art, so-
gar ein selbstfahrender Schulbus war 
dabei, und vielem mehr, war in dieser 
Stadt zu finden. Bei jedem Rundgang 
entdeckte man etwas Neues. 

8

LEGO® Stadt Groß St. Florian
Ein gemeinsames Projekt der Bücherei und der Pfarre 

mit dem Bibellesebund
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SpiriNight für Firmlinge in Groß St. Florian
tionen ist nicht nur der Teamgeist, 
sondern auch der respektvolle Um-
gang miteinander gefragt. Sich auf 
den anderen verlassen, Stille erleben 
und gegenseitige Hilfe, sind wesentli-
che Elemente dieser Workshops. Den 
Abschluss bildete eine Wortgottesfei-
er, in dem die davor gebastelten Rat-
schen zum Einsatz kamen.
Für den Ablauf der SpiriNight zeigten 

Ein Highlight in der Firmvorbereitung 
ist die SpiriNight. Die Firmlinge aus 

Groß St. Florian, Wettmannstätten, 
Preding und Hengsberg erlebten eine 
spannende und erlebnisreiche Nacht. 
So stellten sie in dieser „spirituellen 
Nacht“ in verschiedenen Workshops 
Wissen, Geschicklichkeit, Kreativität, 
Vertrauen und handwerkliches Ge-
schick unter Beweis. In diesen Sta-

sich wieder Pfarrer Toni Rindler, Pfarrer 
Werner Marterer, Pastoralreferent Gün-
ter Kriechbaum, Marianne Resch, Her-
mi Pölzl und Elfi Kröpfl verantwortlich.
Ein besonderer Dank gilt allen, die für 
die Stationen verantwortlich waren so-
wie allen Helfer:innen, Fotografen und 
Firmbegleiterinnen. Danke auch an 
alle Firmlinge, die sich mit Begeiste-
rung an allen Stationen beteiligten.
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Firmung 2026
dieses Fest seinem Höhepunkt ent-
gegen.
Der Festgottesdienst in unserer schön 
geschmückten Pfarrkirche wurde mu-
sikalisch von den „Jung und Jung-
gebliebenen“ unter der Leitung von 
Diakon Kurt Di Bernardo und Johan-
nes Loibner an der Orgel gestaltet, die 
Texte wurden von Firmkandidat:innen 
und Begleiter:innen gelesen. In sei-
ner Festpredigt ging der Weihbischof 
auf vieles ein, was junge Menschen 
beschäftigt. Als er mit dem Mikrofon 
durch die Kirche ging, auf Teamgeist 
und die Wichtigkeit von Gemeinschaft, 
Vertrauen und Familie sprach und da-
bei Fragen an die Firmkandidaten 
richtete, war er wohl etwas verwun-
dert. Die erste Frage lautete: „Wer 
spielt von euch Fußball“? 
In Erinnerung bleiben wird ihm die Tat-
sache, dass es anscheinend keinen 
aktiven Fußballer unter den Firmlingen 
gibt!?

Nach der Handauflegung und der 
Salbung fand Weihbischof Johannes 
Freitag persönliche Worte für jeden 
Firmling und Paten.

Der 18. April 2026 war für 44 Ju-
gendliche aus den Pfarren Groß 

St. Florian und Wettmannstätten ein 
besonderer Tag, sie feierten das Fest 
der Firmung. Seit November 2025 
wurden sie von ihren Firmbegleiterin-
nen auf den Empfang dieses Sakra-
ments vorbereitet. Gruppenstunden, 
ein gemeinsames soziales Projekt je-
der Gruppe, die SpiriNight und andere 
Gruppenaktivitäten standen im Mittel-
punkt der Vorbereitung.

Bei strahlendem Wetter, aufgeregten 
jungen Menschen mit ihren Paten, Fa-
milien und Bekannten, wurde dieser 
Festtag begangen.

Mit dem Einzug, angeführt von der 
Marktmusikkapelle Wettmannstätten, 
der Geistlichkeit mit dem Firmspen-
der Weihbischof Johannes Freitag, 
dem Organisationsteam, dem Direk-
tor, den Klassenvorständen und Re-
ligionslehrern der MS Groß St. Flo-
rian, den Bürgermeistern aus Groß 
St. Florian und Wettmannstätten, den 
Firmlingen mit ihren Patinnen und Pa-
ten sowie Firmbegleiterinnen, ging 

Am Ende des Festgottesdienstes be-
dankten sich die Firmlinge mit einem 
Präsent und einem Portfolio, in wel-
chem Auszüge aus der Vorbereitung 
jeder Gruppe zu sehen sind, bei ihrem 
Firmspender Weihbischof Johannes 
Freitag. Mit dem großen, gemeinsa-
men Auszug aus der Kirche endete 
diese in guter Erinnerung bleibende 
Feier. 

Wir wünschen den neu gefirmten Ju-
gendlichen, dass sie den Weg des 
Glaubens beibehalten, dass sie in ih-
ren Paten gute und treue Wegbeglei-
ter und immer Halt in ihren Familien 
haben werden.

Bedanken möchten wir uns beim 
Firmspender Weihbischof Johannes 
Freitag, bei den Firmbegleiterinnen, 
die in den letzten Monaten nicht nur 
Zeit, sondern auch viel Herzblut in 
die Arbeit mit den jungen Menschen 
gesteckt haben und allen, die an der 
Vorbereitung und am Fest mitgewirkt 
haben.

Marianne Resch
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Erstkommunion 2026 in unseren Pfarren

Unter dem Leitwort „Ich bin der gute 
Hirte – bei Jesus habe ich genug“ 

bereiteten sich die Kinder der 2a und 
2b Klasse der Volksschule Groß St. 
Florian im Schuljahr 2025/2026 auf den 
Empfang ihrer ersten heiligen Kommu-
nion vor. Das Motto verbindet Worte aus 
dem 10. Kapitel des Johannesevan-
geliums mit Gedanken aus Psalm 23. 
Im Mittelpunkt der Vorbereitung stand 
dabei die Zusage, dass Jesus die Kin-
der auf ihrem Lebensweg begleitet, sie 
stärkt und ihnen liebevoll zur Seite steht.
Diese Erfahrung durfte auch konkret 
durch das engagierte Miteinander vie-
ler Helferinnen und Helfer spürbar wer-
den. Besonders erfreulich war heuer 
die große Zahl an Kindern: Beinahe  
40 Erstkommunionkinder machten sich 
gemeinsam auf diesen wichtigen Weg 
des Glaubens. Umso wertvoller war die 
tatkräftige Unterstützung zahlreicher 
Menschen, die mit viel Zeit, Herz und 
Engagement zum Gelingen der Vorbe-
reitung beigetragen haben.
Ein besonderer Dank gilt den vielen 
Tischeltern, die bereit waren, Grup-
penstunden zu gestalten und die Kin-
der auf ihrem Weg zur Erstkommunion 
zu begleiten. Jede einzelne Person hat 

mit ihrem Einsatz einen wichtigen Bei-
trag geleistet und verdient dafür große 
Wertschätzung.
Hervorheben möchte ich außerdem 
die ausgezeichnete Zusammenarbeit 
mit Jasmin Steinbauer-Kniely, Mela-
nie Heinzl, Michaela Teppernegg und 
Manuela Scherwitzel-Mandl. Sie unter-
stützten die Vorbereitung nicht nur in 
organisatorischer Hinsicht, sondern 
waren als Elternvertretung auch eine 
wertvolle Verbindung zu den übrigen 
Eltern und trugen wesentlich dazu bei, 
Informationen rasch und verlässlich 
weiterzugeben.
Neu in diesem Jahr war ein Work-
shopnachmittag, der dank der Un-
terstützung von Direktorin Gabriele 
Schachinger im Schulhaus stattfinden 
konnte – nur ein Beispiel für die vielfäl-
tige Unterstützung seitens der Schullei-
tung. Ende April wurden dabei zentrale 
Inhalte rund um die heilige Kommunion 
im Rahmen eines abwechslungsrei-
chen Stationenbetriebs vertieft und 
wiederholt. Ein herzliches Dankeschön 
gilt Seelsorgeraumleiter Pfarrer Werner 
Marterer und Pastoralreferenten Gün-
ter Kriechbaum, die jeweils eine Station 
betreuten und den Nachmittag mitge-
stalteten.
Für das leibliche Wohl sorgte dankens-
werterweise auch der Elternverein mit 

Obfrau Pauser-Greistorfer, die spontan 
und unkompliziert ihre Unterstützung 
zusagte.

Ebenso möchte ich mich bei meinen 
Kolleginnen, den diesjährigen Klassen-
lehrerinnen der 2. Klassen, Ines Wer-
negg und Carina Steinberger, herzlich 
bedanken, die die Erstkommunionvor-
bereitung in verschiedensten Belan-
gen unterstützend mitgetragen haben.
Abschließend sei auch Pfarrer Toni 
Rindler herzlich gedankt. Durch die 
gute Zusammenarbeit zwischen Schu-
le und Pfarre wird nicht nur die Erst-
kommunionvorbereitung, sondern auch 
vieles darüber hinaus auf wertvolle 
Weise ermöglicht.

RL Florian Draxler

Groß St. Florian

 
 

 

High-Tech Lösungen für 
mobile Holzhackmaschinen

wir bieten ein breites Sortiment an:
• Traktorgetriebenen Zapfwellen-Hackmaschinen

• LKW-Hackmaschinen (Hack-Truck)
• Hackmaschinen mit Aufbaumotor

www.mus-max.at

 
 

 

2a Klasse 2025/2026, Volksschule Groß St. Florian. 2b Klasse 2025/2026, Volksschule Groß St. Florian. 
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Im Rahmen unserer Kirchenbesuche 
und Weg-Gottesdienste mit Pfarrer Wer-

ner Marterer streuten die Kinder Weizen-
körner wie der Sämann in der Bibel.
Das Sakrament unseres Versöhnungs-
festes feierten wir festlich in der VS 
Stainztal mit Pfarrer Werner Marterer. 
Die Kinder verbrannten ihre Verfeh-
lungen, geschrieben auf Zettel. Die 
Tischmütter bereiteten uns eine aus-
giebige, leckere Jause.
Als Höhepunkt – nach intensiver Vor-
bereitung von Grundstufe 1 – feierten  
10 Kinder der 2. Klasse am 17. 5. 2026  
in der Kirche in Mettersdorf das 
Fest der hl. Kommunion zum Thema  
„Jesus segnet uns”. Die Blasmusik  

St. Josef begleitete uns bei strahlen-
dem Sonnenschein zur Kirche. Die 
Klassenlehrerin Frau Bauer gestaltete 
mit den Kindern das Altartuch und un-
terstützte beim Singen mit Chorkindern. 
Die Tischmütter Frau Eisenberger und 
Frau Leitinger haben die Kinder außer-
halb der Schule vorbereitet mit Kerzen 
verzieren, Brot backen, Weihwasserfla-
schen gestalten und vielem mehr. Fa-
milie Unterweger hat die Kirche festlich 
mit wunderschönem Blumenschmuck 
gestaltet, die Frauenbewegung hat wie-
der alle im Festsaal bewirtet. Ganz herz-
lichen Dank allen helfenden Händen, 
dass wir so ein schönes Fest hatten!

RL Marianne Opara

Volksschule Stainztal – Mettersdorf

Neun Kinder feierten am 26. April 
2026 ihre Erstkommunion unter 

dem Motto „Gottes Liebe ist wie die 
Sonne – sie ist immer und überall da“.
Nach wochenlanger, von den Eltern mit-
getragener Vorbereitung, erlebten die 
Kinder einen festlichen Gottesdienst, 

den sie mit Fürbitten und Liedern mitge-
stalteten. Die Freude und Begeisterung 
waren spürbar und machten diesen be-

Wettmannstätten

sonderen Tag zu einem schönen Erleb-
nis für die ganze Gemeinde.

RL Doris Hubmann

Foto: @ jugrafie
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Groß St. Florian Wettmannstätten
PFARRKALENDER

JUNI
10.00
10.00

hl. Messe 
Kinderwortgottesfeier beim Pfarrheim (Tiersegnung)

SO 21.06.2026   8.30 hl. Messe

MO 22.06.2026
DI 23.06.2026

19.00 hl. Messe zum Hochfest der Geburt Johannes 
des Täufers, anschl. Mitarbeiterempfang

MI 24.06.2026 hl. Messe entfällt

DO 25.06.2026
  8.30
  9.00

Anbetung 
hl. Messe

FR 26.06.2026

19.00 Vorabendmesse SA 27.06.2026
10.00 hl. Messe zum Trachtensonntag, anschl. Pfarrkaffee SO 28.06.2026   8.30 hl. Messe, anschl. Pfarrkaffee
19.00 hl. Messe zum Hochfest von Peter und Paul MO 29.06.2026
19.00 hl. Messe in Michlgleinz DI 30.06.2026

JULI
MI 01.07.2026 19.00 hl. Messe
DO 02.07.2026

  8.30
  9.00

Anbetung
hl. Messe

FR 03.07.2026

19.00 Vorabendmesse SA 04.07.2026
  9.00 hl. Messe zum Pfarrfest in Wettmannstätten SO 05.07.2026   9.00 Festgottesdienst, anschl. Pfarrfest

MO 06.07.2026
DI 07.07.2026
MI 08.07.2026 19.00 hl. Messe
DO 09.07.2026

Anbetung und hl. Messe entfallen FR 10.07.2026
19.00 Vorabendmesse SA 11.07.2026
10.00 hl. Messe SO 12.07.2026   8.30 hl. Messe

MO 13.07.2026
  DI 14.07.2026

MI 15.07.2026 hl. Messe entfällt
DO 16.07.2026

Anbetung und hl. Messe entfallen FR 17.07.2026   9.00
10.00

Anbetung zum Anbetungstag der Pfarre
hl. Messe zu Ehren des hl. Alexius

19.00 Vorabendmesse SA 18.07.2026
10.00 hl. Messe SO 19.07.2026 10.00 hl. Messe und Segnung des Feuerwehrhauses

in Wohlsdorf – keine hl. Messe in der Pfarrkirche
MO 20.07.2026
DI 21.07.2026

  MI 22.07.2026 hl. Messe entfällt
DO 23.07.2026

  8.30 
19.00

Anbetung  
hl. Messe

FR 24.07.2026

19.00 Vorabendmesse SA 25.07.2026
10.00 hl. Messe SO 26.07.2026   8.30 hl. Messe

MO 27.07.2026
DI 28.07.2026
MI 29.07.2026 19.00 hl. Messe
DO 30.07.2026

  8.30 
  9.00

Anbetung  
hl. Messe

FR 31.07.2026

AUGUST
19.00 Vorabendmesse SA 01.08.2026
10.00 hl. Messe SO 02.08.2026   8.30 hl. Messe

MO 03.08.2026
DI 04.08.2026
MI 05.08.2026 19.00 hl. Messe
DO 06.08.2026

  8.30
  9.00

Anbetung
hl. Messe

FR 07.08.2026
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Groß St. Florian
PFARRKALENDER

Wettmannstätten
19.00 Vorabendmesse SA 08.08.2026
10.00 hl. Messe SO 09.08.2026   8.30 hl. Messe

MO 10.08.2026
DI 11.08.2026
MI 12.08.2026 19.00 hl. Messe
DO 13.08.2026

  8.30
  9.00

Anbetung
hl. Messe

FR 14.08.2026

10.00 hl. Messe zum Hochfest Mariä Himmelfahrt 
mit Kräutersegnung 
keine Vorabendmesse

SA 15.08.2026
Mariä Himmelfahrt

  8.30 hl. Messe zum Hochfest Mariä Himmelfahrt 
mit Kräutersegnung

10.00 hl. Messe mit dem Chor aus Trautmannsdorf 
„Ensemble Vocativ“

SO 16.08.2026 10.00 hl. Messe bei der Moserannerlkapelle

MO 17.08.2026
DI 18.08.2026
MI 19.08.2026 19.00 hl. Messe
DO 20.08.2026

  8.30
  9.00

Anbetung
hl. Messe

FR 21.08.2026

19.00 Vorabendmesse SA 22.08.2026
10.00 hl. Messe SO 23.08.2026   8.30 hl. Messe

MO 24.08.2026
DI 25.08.2026
MI 26.08.2026 hl. Messe entfällt

19.00 hl. Messe in Unterbergla DO 27.08.2026
  8.30
  9.00

Anbetung
hl. Messe

FR 28.08.2026

19.00 Vorabendmesse SA 29.08.2026
10.00 hl. Messe zum Diamantenen Priesterjubiläum

mit em. Pfarrer Geistl. Rat Karl Stieglbauer
SO 30.08.2026   8.30 hl. Messe

MO 31.08.2026
SEPTEMBER

19.00 hl. Messe in Vochera DI 01.09.2026
MI 02.09.2026 19.00 hl. Messe
DO 03.09.2026

  8.30
  9.00

Anbetung 
hl. Messe

FR 04.09.2026

19.00 Vorabendmesse SA 05.09.2026
  9.00 hl. Messe zum Marktfest SO 06.09.2026   8.30 hl. Messe

MO 07.09.2026
19.00 hl. Messe zum Fest Mariä Geburt DI 08.09.2026

MI 09.09.2026 19.00 hl. Messe
DO 10.09.2026

  8.30
  9.00

Anbetung
hl. Messe

FR 11.09.2026

19.00 Vorabendmesse SA 12.09.2026
10.00
10.00

hl. Messe in der Pfarrkirche
hl. Messe mit Kapellensegnung in Kraubath

SO 13.09.2026   8.30 hl. Messe

19.00 hl. Messe zum Fest Kreuzerhöhung MO 14.09.2026
DI 15.09.2026
MI 16.09.2026 19.00 hl. Messe
DO 17.09.2026

  8.30
  9.00

Anbetung  
hl. Messe

FR 18.09.2026

19.00 Vorabendmesse SA 19.09.2026
10.00 hl. Messe mit den Familien und Täuflingen der 

letzten zwei Jahre
SO 20.09.2026   8.30 hl. Messe

MO 21.09.2026
DI 22.09.2026
MI 23.09.2026 19.00 hl. Messe
DO 24.09.2026
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Groß St. Florian
PFARRKALENDER

Wettmannstätten

Am 9. Mai 2026 wurde in 
der Klosterkirche der 

Kreuzschwestern 60 Jahre  
und 70 Jahre Jubelprofess  
gefeiert. Mit dabei war  
Sr. Ehrentraud Gotthard, 
Barmherzige Schwester vom 
hl. Kreuz (im Bild: 2. von 
links). Sie ist als viertes von 
fünf Kindern in Gussendorf 
aufgewachsen. Sie wirkte in 
Mürzzuschlag, Klagenfurt, 
Graz und Bruck an der Mur. 
Bei der Feier zusammen mit 
den anderen Jubilarinnen 

Professjubiläum und Weihejubiläum
wurde ihr der Dank zum 
60jährigen Professjubiläum 
im Orden der Kreuzschwes-
tern ausgesprochen: „Danke 
und Vergelt’s Gott für dein 
Wirken, auch noch heute in 
der Sorge um die Schwes-
terngemeinschaft hier im 
Kloster, ganz im Sinne unse-
rer Gründerin, jeden Tag zu 
tun, was in deinen Kräften 
steht.“ Wir schließen uns die-
sem Dank an und gratulieren 
zum Jubiläum einschließlich 
der Bitte um Gottes Segen.

  8.30
  9.00

Anbetung
hl. Messe

FR 25.09.2026

19.00 Vorabendmesse SA 26.09.2026
10.00 hl. Messe SO 27.09.2026   8.15 

  8.30
Segnung der Erntekrone vor der Pfarrkirche 
Erntedankgottesdienst

MO 28.09.2026
19.00 hl. Messe in Lebing DI 29.09.2026

MI 30.09.2026 19.00 hl. Messe
OKTOBER
DO 01.10.2026

  8.30
  9.00

Anbetung  
hl. Messe

FR 02.10.2026

19.00 Vorabendmesse SA 03.10.2026
  9.45 Segnung der Erntekrone am Ing. Kurt Bauer-Platz, 

anschl. Prozession in die Kirche zur Feier der 
hl. Messe, danach Frühschoppen beim Pfarrheim

SO 04.10.2026   8.30 hl. Messe

MO 05.10.2026
DI 06.10.2026
MI 07.10.2026 19.00 hl. Messe
DO 08.10.2026

  8.30
  9.00

Anbetung  
hl. Messe

FR 09.10.2026

19.00 Vorabendmesse SA 10.10.2026
10.00 hl. Messe SO 11.10.2026   8.30 hl. Messe zum Ehejubelsonntag

Regelmäßige Termine in Groß St. Florian und Wettmannstätten
Rosenkranzgebet vor der hl. Messe am SA/SO in Groß St. Florian

Gebetsstunde: jeden Montag um 19.00 Uhr in Groß St. Florian   •  hl. Messen in den Dorfkapellen auf Wunsch DI und DO

Am Sonntag, 12. Juli 2026 feiert em. Pfarrer Geistl. Rat 
Karl Stieglbauer beim Sonntagsgottesdienst in Preding 

sein Diamantenes Priesterjubiläum. 60 Jahre ist es her, als der 
Neupriester Karl Stieglbauer aus Otternitz die Primiz bei uns in 
seiner Heimatpfarre Groß St. Florian am 17. Juli 1966 gefeiert 
hat. Nach seinen Kaplansjahren in Wies, Liezen und Ilz, wirkte 
er als Pfarrer in Preding seit 1. September 1979 über 35 Jahre 
lang, anfangs auch in Hengsberg und später in Wettmann-
stätten. Die letzten 10 Jahre im wohlverdienten Ruhestand als 
Pfarrer wirkt er weiterhin in Preding als Priester und auch als 
Aushilfsseelsorger in unserer Region. Am letzten Sonntag im 
August d. J. feiern wir mit ihm in Groß St. Florian sein 60jähri-
ges Weihejubiläum. Wir gratulieren Pfarrer Karl Stieglbauer zu 
seinem Jubiläum und wünschen ihm Freude im seelsorglichen 
Wirken verbunden mit Gottes Segen.
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Würdigungspreis 

Am Abend des 2. Juni 2026 wurde der Firma Resch Elek-
trotechnik GmbH der Würdigungspreis der Diözese 

Graz-Seckau für vorbildliches Wirtschaften zusammen mit 
weiteren sieben Unternehmen im Schloss Seggau bei Leibnitz 
verliehen. Der Text auf der überreichten Urkunde spricht für 

sich: „Kontinuierliche Lehrlingsausbildung deckt den Fach-
kräftebedarf. Der Verbleib der Lehrlinge im Betrieb sichert 
einen nachhaltigen Wissens- und Erfahrungsaufbau und lässt 
das Unternehmen ständig wachsen.“ Als Pfarre gratulieren wir 
der Fa. Resch zur Verleihung des diözesanen Preises.

Die Katholische Frauenbewegung berichtet  

Im Anschluss an den Hel-
ferinnenkreis am 12. März 

2026 konnten wir mit Pfarrer 
Toni Rindler unsere Erika 
Weißensteiner aus Vochera 

zu ihrem 60. Geburtstag gra-
tulieren. Sie ist seit Jänner 
2023 mit viel Freude dabei. 
Im Laufe des Kirchenjahres 
ist sie bei vielen Aufgaben 
im Einsatz. Erika verziert 
auch wunderschön Kerzen 
für verschiedene Anlässe. 
In Vochera teilt sie „Die Brü-
cke“ aus und den Kartenvor-
verkauf erledigt sie für den 
Pfarrball. Beim gemütlichen 
Beisammensein verwöhnte 
uns Erika mit ausgezeichne-
ten Brötchen und Mehlspei-
sen und so konnten wir unser 
Geburtstagskind noch hoch-
leben lassen. 

Irmgard Jauk

und außerdem die Ausstellung

Ein Herz und eine Seele
Sprichwörter und Redewendungen 
aus der Bibel
bis 11. Oktober 2026
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In einer einfühlsamen und kindgerechten Gestaltung wurde 
mit vielen Kindern und Erwachsenen der Leidensweg Jesu 

bis zur Auferstehung nachgegangen. Die Kinder waren ak-
tiv in die Feier eingebunden. Sie haben die Botschaft er-
fahren, dass das Grab nicht das Ende, sondern der Beginn 
eines neuen Lebens ist. Hoffnung und Vertrauen standen 
im Vordergrund.

Am diesjährigen Muttertag feierten wir sowohl Maria, die 
Mutter Jesu, aber auch unseren Müttern, Großmüttern 

und allen mütterlichen Menschen dankten wir bei der hei-
ligen Messe. In der Predigt wurde auf einfühlsame Weise 
beschrieben, was Mütter im Alltag so oft leisten. 

Ganz wie Engel begleiten sie ihre Kinder meist leise, unauf-
fällig, aber mit großer Wirkung. Die Familien von Franziska 
und Christoph Herzog und Martina Aldrian begeisterten mit 
der musikalischen Gestaltung und Christa Schmitt organi-
sierte Kinder für ein liebevoll vorgetragenes Muttertagsge-
dicht. 

Ein schöner Höhepunkt war die Segnung aller Mütter und 
mütterlichen Frauen. Über 100 Engel, mit Freude und gro-
ßem Einsatz von den Kindern und Eltern gebastelt, wurden 
mit Led-Lichtern nach der hl. Messe von den Kindern als 
Geschenk überreicht. 

Die Texte auf diesen Lichtengeln „Mütter bringen Liebe –  
wie Engel Licht bringen“, „Mütter sind wie Engel ohne Flü-
gel“ und „Gott schickt Engel – und nennt sie Mütter“ möch-
ten Mut machen und ein Zeichen der Dankbarkeit für unsere 
Mütter sein. Diese Familienmesse hat einmal mehr gezeigt: 

Mütter sind wie ein kostbares Geschenk – sie sind wie Engel 
ohne Flügel, die unser Leben heller und wärmer machen.

Maria und Diakon Johann Pucher

Feiern mit Kindern

Bleib, wie
Du warst.

Ihr Bestattungsunternehmen 
in der West- und Südsteiermark

Nelkengasse 1-3, 8530 Deutschlandsberg
www.pinter-bestattung.at ERRE IC
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Kinderkreuzweg am Karfreitag

Mütter sind wie Engel ohne Flügel - 
Familienmesse am Muttertag
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Das Aufstellen eines Osterkreuzes bei der Familie Wegl 
in Lasselsdorf hat schon eine lange Tradition. Jung und 

Alt versammeln sich am Karsamstag, um das Kreuz in die 
richtige Position zu bringen. Dann leuchtet es bis zum Ende 
der Osterzeit in das Dorf.

Palmsonntag bis zur Osternacht 
in der Pfarre Groß St. Florian

Palmsonntag

Gründonnerstag mit Agape im Pfarrhof Karfreitagsfeier vom Leiden und Sterben Jesu

Osternachtfeier

Osterkreuz in Lasselsdorf
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Osterbasteln in Wettmannstätten

Am Samstag, den 28. März 
2026 wurde mit den Kin-

dern an sechs Stationen für 
Ostern gebastelt und ge-
backen. An der Backsta-
tion wurden Osterkekse und 
Muffins verziert. Ein großes 
Dankeschön an Roswitha 

Strauß, Wilma Temmel und 
an Ramona Jakob, die die 
Kinder dabei unterstützt ha-
ben. Ein Huhn auf Stelzen 
wurde gebastelt, das die 
Kinder mit nach Hause neh-
men konnten. Ein Osterei 
für den selbstgebundenen 
Palmbuschen wurde ver-
ziert und für die Kirche ein 
Kirchenschmuck gebastelt. 
Natürlich wurde auch mit 
Pfarrer Werner Marterer ein 
großer Palmbuschen ge-
bunden, mit dem die Kin-
der dann am Palmsonntag 
in die Kirche eingezogen 

sind. Vielen Dank an Ma-
nuela Bauer, die den Herrn 
Pfarrer tatkräftig unterstützt 
hat. Pfarrer Werner Marterer 
und Christine Haring möch-
ten sich bei allen freiwilligen 
Helfern wie Tamara Müller, 
Sabrina Temmel, Verena Fi-
scherauer, Anita Albrecher, 
Marlene Lenz und Günter 
Kriechbaum sowie bei den 
bereits Genannten herzlich 
bedanken. Es war uns eine 
große Freude zu sehen, mit 
welchem Eifer und welcher 
Freude die Kinder beim 
Basteln dabei waren.
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Palmweihe in der Pfarre Wettmannstätten

Am Sonntag, den 29. März 2026 
fand die Palmweihe vor dem Rüst-

haus der „Freiwilligen Feuerwehr Wett-
mannstätten“ statt. Es wurden nicht 
nur die Palmbuschen der Pfarrbevöl-
kerung gesegnet, sondern auch der 
große Palmbuschen, den die Kinder 
am Vortag zusammen mit Pfarrer Wer-
ner Marterer gebunden hatten. Die-
ser wurde von vielen Kindern bei der 
Prozession zur Kirche getragen. Die 
Volksschulkinder unter der Leitung 
der Religionslehrerin Doris Hubmann 
gestalteten die hl. Messe auch mit. Ein 
großes Dankeschön dafür.

Im Anschluss an den Gottesdienst 
konnte die Pfarrbevölkerung gegen 

In der Zeit vor Ostern bereiteten sich 
die Kinder voll Freude auf die Palm-

Palmweihe im Kindergarten Wettmannstätten
weihe vor und freuten sich auch schon 
auf den Osterhasen. Es ist uns wich-
tig, den Kindern Erzählungen über 
die Fastenzeit und Ostern näher zu 
bringen. Unter anderem hören sie von 
„Jesus Einzug nach Jerusalem“. Die 
Menschen damals freuten sich, dass 
Jesus zu ihnen kam, jubelten ihm zu 
und winkten ihm mit Palmzweigen. 
Deshalb feierten auch wir die Palm-
weihe und haben uns darauf mit Lie-
dern und einem Gebet vorbereitet. 
Voll Eifer haben die Kinder den Palm-
buschen gebunden und ein Ei kunter-

eine freiwillige Spende Osterkerzen 
erwerben, die das Pfarrteam ausgab. 
Auch in der Osternacht wurden diese 
verteilt. Diese Kerzen wurden von der 

Familie Samastur gestaltet und der 
Pfarre gespendet. Pfarrer Werner Mar-
terer und sein Pfarrteam bedankten 
sich recht herzlich dafür.

bunt verziert, welches den Palmbu-
schen schmückte.
Am 27. März war es dann soweit. Auf-
grund des Wetters feierten wir ge-
meinsam mit Pfarrer Werner Marterer 
die Palmweihe bei uns im Kindergar-
ten. Unsere Palmbuschen wurden 
gesegnet und es war sehr schön mit-
einander zu singen, zu beten und zu 
feiern. Ein großer Dank geht an Pfarrer 
Werner Marterer für seine Zeit und das 
fröhliche gemeinsame Feiern.

Das Kindergartenteam Wettmannstätten

Gründonnerstagsgottesdienst in der Pfarre Wettmannstätten, mitgestaltet von 
den Volksschulkindern unter der Leitung von RL Doris Hubmann und musika-
lisch umrahmt von Kerstin Klement, Verena Fischerauer und Christine Haring.

Osternachtfeier in der Pfarre Wett-
mannstätten
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Unser Kochtipp
Falscher Apfelstrudel
Zutaten: 6 Eier, 150 g 
Zucker, 250 ml Schlag-
obers, 250 g Topfen, 1 Pkg. 
Vanillepudding, 4 Äpfel

Zubereitung: Eier, Zucker, 
Schlagobers, Topfen und 

Vanillepudding schaumig 
rühren (nach Belieben kann 
man auch Zimt, Rosinen 
oder Mandelsplitter dazu-
geben). Eine Auflaufform 
befetten und den Teig in 
die Form gießen. Die Äpfel 

schälen und klein schnei-
den, danach auf dem Teig 
verteilen.
Im vorgeheizten Backofen 
bei 200 °C ca.  45 Minuten 
backen.

Suppensonntag in Wettmannstätten

Am Fastensonntag, den 8. 
März 2026 wurde in der 

Pfarre Wettmannstätten der 
Suppensonntag abgehalten. 

Es gab fünf verschiedene 
Suppen zur Auswahl und 
dazu Brot und Fastenbrezen. 
Bei den Kirchenbesuchern 

Maibeten in Wettmannstätten

Schönaich Wohlsdorf

fanden diese köstlichen Fas-
tensuppen großen Anklang. 
Ein großes Dankeschön er-
geht daher vom Team der 

Pfarrgemeinschaft an die 
fleißigen Suppenköche und 
Brotbäcker.
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Osterspeisensegnungen

Lasselsdorf Lebing

Pfarre Groß St. Florian

Am Ostermontag, um 6 Uhr in der 
Früh, trafen sich die „Emmaus-

jünger“, um von Groß St. Florian nach 
Wettmannstätten zu pilgern. Dies ge-
schieht in Erinnerung an den Gang 
der Jünger von Jerusalem nach Em-
maus, denen sich Jesus damals un-
erkannt anschloss. 

Emmausgang von Groß St. Florian 
nach Wettmannstätten

Petzelsdorf

Pfarre Wettmannstätten

Wohlsdorf

Pfarrkirche Wettmannstätten

Unterwegs wurde an verschiedenen 
Stationen gebetet und gesungen. Vor 
dem Pfarrhof Wettmannstätten wurden 
die Teilnehmer:innen des Emmaus-
gangs mit einer Agape empfangen. 
Anschließend feierte man gemeinsam 
die hl. Messe.
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Felderbeten in Gussendorf 
beim von Mag. Alois Krenn 
gestalteten Bildstock

Am 20. Mai 2026 wurde 
das neu errichtete Weg-

kreuz der Familie Bretter- 
klieber, Neudorf, feierlich 
von Diakon Johann Pucher 
gesegnet.
Die Feier fand im familiären 
Kreis in Gedenken an den 
verstorbenen Karl Bretter- 
klieber sen. statt, der am 20. 
Mai 83 Jahre alt geworden 
wäre.

Über die Errichtung dieses 
Kreuzes ist nichts Genaues 
bekannt, wohl aber folgende 
lustige Geschichte:
Der Kostmichl war sein Leb-
tag lang ein großer Wilderer 
und hat Hasen gejagt. Am 
Langwegacker, wo dieses 
Kreuz stand, wuchsen frü-
her Eichen und dort ist er auf 
Pirsch gegangen. Dann sind 

die Hasen gekommen und er 
hat geschossen, und je öfter 
er geschossen hat, umso 
mehr Hasen sind gekom-
men. Das waren ihm dann 
anscheinend doch zu viele, 
er wusste sich nicht mehr 
zu helfen, ist auf eine der Ei-
chen geklettert und hat dort 
die Nacht verbracht, weil die 
Hasen nicht mehr gegangen 
sind. Erst am frühen Morgen 
konnte er den Baum ver-
lassen und auf diese Eiche 
hat er ein Heiligenbild ange-
bracht. Als sie gefällt wurde, 
hat er an der Stelle dieses 
Kreuz aufgestellt. Aber Ha-
sen gejagt hat er nie mehr.
Bis zu einem heftigen Sturm, 
der das Kreuz umriss, stand 
es am Langacker Weg, doch 
die Familie fand, dass es im 
Hofbereich, in Gedenken 

an Karl Bretterklieber sen., 
einen neuen Standort haben 
sollte.
Das Kreuz wurde von Günter 
Bretterklieber mit der Unter-
stützung von Franz Körbler 
liebevoll neu errichtet, die 
Christusfigur konnte von 
einem Fachmann restauriert 
werden. Viele Arbeitsstun-

Deine Raiffeisen
Kreditkarte
Mehr Freiheit. Mehr Sicherheit.

Weltweit und online bezahlen und
dabei bestens abgesichert sein:
Unsere Kreditkarte inkludiert 
umfangreiche Reiseversicherungen
für Gepäck, Behandlungskosten, 
Unfall, Haftpflicht, Storno und
vieles mehr.vieles mehr.

Airport-Lounge-Zutritt
mit Priority Pass

Partnerkarte zum halben Preis

Freie PIN-Wahl

DEINE ZUSÄTZLICHEN VORTEILE:

Jetzt in deiner Raiffeisenbank beraten lassen !

Felderbeten in Lasselsdorf 
beim Kreuz der Familie  
Weber

Wegkreuz in Neudorf 

den und helfende Hände 
waren bis zur Fertigstellung 
notwendig. Danke an die 
Familie, Nachbarn und alle 
anderen, die daran beteiligt 
waren. Gemeinsam haben 
wir etwas Schönes und Blei-
bendes geschaffen.

Manuela Bretterklieber

Felderbeten in den Dörfern 

Am 8. Mai fand in Tanzelsdorf das Felderbeten mit gro-
ßer Beteiligung der Dorfbevölkerung statt.

Zum Abschluss gab es im Haus der Dorfgemeinschaft eine 

Agape, die von den Kreuzbesitzern bereitgestellt wurde. 
Für die Agape und die Pflege der Kreuze ein herzliches 
Dankeschön.

Regina Suppan
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Am 4. Juni 2026 wurde in der Pfar-
re Wettmannstätten das Fron-

leichnamsfest gefeiert. Die vier Sta-
tionen gestalteten das Pfarrteam, die 
Volksschulkinder der ersten Klasse, 
der Seniorenbund und der Kamerad-
schaftsbund. Die Landjugend Wett-
mannstätten legte einen wunderschö-
nen Blumenteppich am Marktplatz vor 
der Kirche. Ein großes Dankeschön 
geht an die Freiwillige Feuerwehr 
Wohlsdorf fürs Tragen des Himmels 

sowie an die Freiwillige Feuerwehr 
Wettmannstätten für die Teilnahme und 
Regelung des Verkehrs. 

Weiters ein Dankeschön an die Markt-
musikkapelle Wettmannstätten für die 
musikalische Begleitung der Prozes-
sion und den Sängerinnen des Chors 
für die gesangliche Untermalung bei 
den Stationen. Sehr schön wurde die 
Kirche wieder von Familie Samastur 
geschmückt. Ein großes Dankeschön 

dafür. Ein herzliches Vergelt’s Gott 
an Fritz Reinprecht für die Spende 
der diesjährigen Birken und an Helga 
Scheier, die das Pfarrteam beim Auf-
stellen tatkräftig unterstützte.

Ebenso wurde das Fronleichnamsfest 
in der Pfarre Groß St. Florian began-
gen. Die Dankbarkeit der Pfarrbewoh-
ner gilt allen in der Vorbereitung, in der 
Durchführung und Mitgestaltung die-
ses Festes.

Fronleichnam in den Pfarren 

8522 Gr. St. Florian • Marktstraße 12  
Tel.: 03464/2255 • Fax 03464/2255-4

e-mail: office@glas-zeilinger.at 
www.glas-zeilinger.at

8522 Gr. St. Florian • Marktstraße 12  
Tel.: 03464/2255 • Fax 03464/2255-4

e-mail: office@glas-zeilinger.at 
www.glas-zeilinger.at
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Groß St. Florian
Durch die Taufe wurden in die
Gemeinschaft der Kirche
aufgenommen
Jakob Muster, Wohlsdorf
Martin Hammer, Wettmannstätten
Lorenz Güttinger, Weniggleinz
Theodor Reiterer, Lassenberg
Alexander Klement, Zehndorf 

Wir beten für 
die Verstorbenen
Waltraud Marchl, 65, Mettersdorf
Franz Hutter, 91, Lasselsdorf
Alfred Pirker, 62, Groß St. Florian
Margaretha Maria Reinbacher, 84, 
   Kraubath
Konrad Pistolnig, 88, Grünau
Alois Fuchs, 86, Nassau
Josef Stoiser, 88, Michlgleinz
Franz Katzianschitz, 91, Michlgleinz
Anna Kasper, 78, Vochera
Roswitha Fauland, 60, 
   Deutschlandsberg
Juliana Theißl, 71, Pölfing Brunn 

Wir gratulieren sehr
herzlich zur Vermählung
Agnes und Bernhard 
Spieler-Deutschmann, Michlgleinz

Wir gratulieren sehr
herzlich zur Vermählung
Rebecca, geb. Zizek, und 
Heinz Pommer, St. Johann i. S.

Durch die Taufe wurden in die
Gemeinschaft der Kirche
aufgenommen
Raphael Pansy, Michlgleinz 
Amelie Lesky, Mettersdorf 
Timo Stelzer, Sulzhof 
Timo Mitteregger, Otternitz 
Hanna Tappler, Groß St. Florian 
Theresa Sophie Hölzl, Kraubath 
Oliver Noel Reinberger, Kraubath 
Jonas Weißensteiner, Vochera  
Timo Weber, Otternitz 
Clara Klein, Otternitz 
Katharina Lena Krottmeier, Herbersdorf 
Bernadette Fritz-Wurnitsch, Gussendorf 
Emilio Kraxner, Frauental

Wettmannstätten

Tauftermine (jeweils samstags)
In den Sommerferien nach 
persönlicher Anfrage

Groß St. Florian:	 Wettmannstätten:
03. Oktober	 10. Oktober
07. November	 14. November

Wir beten für 
die Verstorbenen
Irmgard Hermann, 86, Wohlsdorf
Maria Erna Temmel, 85, Wohlsdorf
Johann Hart, 90, Lassenberg
Anna Schöggl, 84, Wettmannstätten

Mittwoch, 24. Juni 2026, 
19 Uhr hl. Messe zum Hochfest 
der Geburt Johannes des Täufers, 
anschl. MITARBEITEREMPFANG 
im Pfarrheim

Sonntag, 28. Juni 2026, 
10 Uhr hl. Messe zum TRACHTEN-
SONNTAG, musikalische Mitgestal-
tung mit der Familienmusik Kasper/

Besondere kirchliche Anlässe in Groß St. Florian
Sommer, anschl. Pfarrkaffee im 
Pfarrheim, bereitet von der Dorfge-
meinschaft Michlgleinz

Samstag, 15. August 2026, 
10 Uhr hl. Messe zum Hochfest 
Mariä Aufnahme in den Himmel  
mit KRÄUTERSEGNUNG und 
Kräuterbüscherlverkauf (freiwillige 
Spende)

Sonntag, 30. August 2026, 
10 Uhr hl. Messe zum diamantenen 
PRIESTERJUBILÄUM vom em. 
Pfarrer Geistl. Rat Karl Stieglbauer

Sonntag, 20. September 2026, 
10 Uhr Familiengottesdienst mit 
den TÄUFLINGEN der vergangenen 
zwei Jahre 

Am Samstag, den 26. September 
2026 findet im Pfarrhof Wettmann-

stätten für das bevorstehende Ernte-
dankfest ein kreativer Vormittag für 
Kinder statt. Es wird an verschiedenen 
Stationen für das Erntedankfest gebas-
telt und gebacken. Auch wird Pfarrer 
Werner Marterer mit den Kindern wieder 
eine Erntekrone stecken. 
Am Erntedanksonntag können dann die 
Kinder mit ihren Fahrzeugen in die Kirche 
einziehen, wo diese gesegnet werden.
Pfarrer Werner Marterer, Christine Ha-
ring und ihre Helferleins freuen sich auf 
die Teilnahme vieler Kinder.

Vorankündigung: 
Erntedankbasteln in Wettmannstätten
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